
 

 

Joan Barreda schreibt für Husqvarna Geschichte. 

 

Es war der ersten Sieg bei einer Wüstenrally für Husqvarna überhaupt den Speedbrain Pilot Joan 

Barreda heute errang. Mit drei von insgesamt sechs möglichen Etappensiegen bewies der 29-jährige 

Spanier einmal mehr sein Ausnahmetalent. Auch der Sieg bei der heutigen 425 km langen 

Schlussetappe nach Gizeh geht auf das Konto des Husqvarna Speedbrain Teams, denn Paulo 

Goncalves lieferte heute eine überzeugende Leistung und ging als Tagesschnellster über die 

Ziellinie. "Speedy" Goncalves setzte noch mal alles auf ein Karte, um seinen Podiumsplatz in der 

Gesamtwertung der FIM Cross Country Rally Weltmeisterschaft zu verteidigen, konnte aber nach 

seinem gestrigen Navigationspatzer den Rückstand auf PRZYGONSKI und Viladoms nicht mehr 

ganz einholen. 

 

Die Aufgabe für Joan Barreda und seine Husqvarna TE 449RR by Speedbrain bei der heutigen 

Schlussetappe bestand eigentlich nur noch darin, seine unmittelbaren Wettbewerber zu 

kontrollieren, denn mit rund 17 Minuten hatte Joan ein ausreichendes Polster für den Gesamtsieg. 

Auch hier bewies der Spanier wieder seine taktische Cleverness, denn es war mehr als verlockend 

die Rally mit einem weiteren Etappensieg zu beenden. Joan war aber cool genug das Ding souverän 

nach Hause zu bringen und nichts mehr zu riskieren. 

 

Gesamtsieger Joan Barreda: "Es war eine phantastische Veranstaltung und ich bin überglücklich für 

Husqvarna und das Speedbrain Team einen legendären Sieg nach Hause zu bringen. Meine TE 

449RR by Speedbrain ist ein Traum in allen Fahrsituationen. Unheimlich schnell, handlich und 

absolut zuverlässig. Mein ganz großer Dank an das Team und die Mechaniker für die harte Arbeit 

und das tolle Bike". 

 

Etappensieger Paulo Goncalves: "Ich freu mich sehr für Joan und das Team. Ein Sieg bei dieser 

Traditionsveranstaltung ist eine große Sache. Klar, ich ärgere mich immer noch über meinen 

gestrigen Fehler und habe deshalb heute noch mal alles gegeben, aber es hat nicht ganz gereicht. 

Das Team ist einfach phantastisch und ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam noch viel erreichen 

werden. Glückwunsch an dieser Stelle auch an Jakub und Jordi zum WM Podium". 

 

Teammanager Wolfgang Fischer: "Unglaublich, Wahnsinn! Ich freu mich riesig für Joan und das 

Team. Dieser Sieg ist ein weiterer Meilenstein in unserer noch sehr jungen Teamgeschichte. Für 

Paulo hat es leider nicht ganz aufs WM Podium gereicht, aber wir konnten immerhin den Vize WM 

Titel für Husqvarna in der Konstrukteurswertung sichern. Wir haben für das Rally-Projekt sehr 

hart gearbeitet und haben diese Arbeit innerhalb einer sehr kurzen Zeit in ein siegfähiges Paket 

geschnürt. Ich möchte mich an dieser Stelle bei der BMW Group und unserem Partner Husqvarna 

für die prima Kooperation bedanken. Schlussendlich waren es aber auch Monster Energy, alle 

unsere Sponsorenparter sowie unsere superschnellen Techniklieferanten die diesen Erfolg möglich 

gemacht haben. Heute Abend wird erst mal gefeiert und ab morgen geht unser Blick dann schon 

Richtung Marokko, wo wir am nächsten Wochenende am Start stehen werden" 



 

.Final Results Pharaons Rally: 1. Barreda (Husqvarna) , 2. Przygonsky (KTM)  a 19’56”, 3. Viladoms 

(Bordone Ferrari) a 1h04’59” , 4. Goncalves (Husqvarna) a  1h1706”’, 5. Salvatierra (Honda) 1h 50’, 

6. Czachor (KTM). 

 


